
Wünsche fürs Wohnumfeld -
Jeder kann etwas erreichen



Du hast eine Idee, wie dein Wohnumfeld lebenswerter wird? Reiche
deinen Vorschlag bei dem zuständigen Stadtbezirksbeirat ein:

Viel Erfolg bei deinem Vorhaben wünschen dir deine

Omas for Future

Wünsche fürs Wohnumfeld - Jeder kann etwas
erreichen

In meiner Straße stehen zum Glück einige kleine Bäume, von denen
ich für drei die Gießpatenscha� übernommen habe. Erschwert wurde
mir das dadurch, dass es keine Fahrradbügel, jedoch viele Fahrräder
gibt. Aus diesem Grund wurden an „meinen“ Bäumen teilweise bis zu
vier Räder pro Baum angeschlossen wurden. Dieser Mangel an
Alterna�ven hat mich irgendwann so geärgert, dass ich beim
Stadtbezirksbeirat 6 Fahrradbügel für meine Straße beantragte.
Diese wurden nun genehmigt und werden hoffentlich in Kürze gesetzt.
Ich denke, so etwas sollte kein Einzelfall bleiben. Jeder kann und darf
sich für eine Verbesserung seines Wohnumfeldes engagieren.
Eine kurze Anleitung dafür haben wir hier zusammengestellt.

------------------------------
In jedem Stad�eil gibt es einen Stadtbezirksbeirat. Bei diesem kann
man – am besten per Mail – Vorschläge und Ideen einreichen .
In dieser Mail sollte möglichst detailliert beschrieben werden, was
man sich vorstellt und warum man denkt, dass dieses benö�gt wird.
Später erhält man eine Bestä�gungsmail vom Stadtbezirksbeirat über
den Eingang und wird zur ersten Lesung geladen. An dieser sollte man
- wenn möglich wirklich - teilnehmen. Dort kann man seinen
Standpunkt noch einmal deutlich machen und im Detail beschreiben,
warum man diese Verbesserung wünscht. Es gibt noch weitere
Lesungen, an denen man teilnehmen kann, aber nicht muss. Über den
posi�ven oder nega�ven Beschluss wird man per Mail informiert.
Sollte er posi�v sein, erfährt man auch, wann mit dem Beginn der
Arbeiten zu rechnen ist.


